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Heutige Schiedsrichter:

Liebe Handballfreunde und Gäste, 

nach dem nervenzerreisenden Spiel gegen 
Köthen letzte Woche, erwarten wir heute 
das nächste Top-Team der Liga. Die SG 
Pirna/Heidenau ist als einziger Verein in 
der Liga bisher ohne Verlustpunkte. Die 
Ostsachsen haben sich vor der Saison 
kräftig verstärkt, dabei sind einerseits 
erfahrene Spieler, die bereits höherklassig 
Erfahrung sammeln konnten (Jan Vogt TW, 
Álvaro Rajić RR) und andererseits junge 
Leute, die in Bundesligateams im 
Nachwuchs erfolgreich waren. Ihr 
Saisonziel haben die Eisenbahner bereits 
frühzeitig verkündet, Aufstieg in die 3. 
Bundesliga. Damit ist gleichzeitig die 
Schwere der Aufgabe für den NHV 
Concordia umrissen. Die Blau-Weißen 
müssen heute genau wie gegen Köthen an 
ihre Grenzen gehen und den Matchplan 
des Trainers umsetzen. Die lautstarke 
Unterstützung von den Rängen könnte ein 
weiterer Knackpunkt sein. Freuen wir uns 
auf einen außergewöhnlichen 
Handballabend in unserer 
Mehrzweckhalle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt noch einen Blick auf die anderen 
Mannschaften unseres Vereins. 16 
Mannschaften (incl. des 
Behindertenteams) plus dem 
Seniorennachwuchs sind aktiv dabei. 
Besonders interessant ist dabei der Blick 
auf die von Christian Hornig und Sven 
Griehl trainierte zweite 
Männermannschaft. Hier können die Jungs 
sportlich reifen, die demnächst das 
Oberligateam verstärken sollen. Da sich 
die gute Nachwuchsarbeit und die sehr 
gute Atmosphäre im Verein offensichtlich 
herumgesprochen haben, gibt es nicht nur 
zahlreiche (gut ausgebildete) Neuzugänge, 
von denen auch die A-Jugend profitiert, 
sondern weiterhin reichlich Anfragen aus 
dem Nachwuchs diverser 
Bundesligavereine. 

Ebenfalls erfreulich ist, dass viele Frauen 
und Mädchen in den unterschiedlichen 
Altersklassen dem kleinen Ball 
hinterherjagen. In der Bezirksliga Leipzig 
sind alle bereits in die Saison gestartet, 
dabei stehen der Spaß am Spiel und das 
Gemeinschaftserlebnis in Mannschaft und 
Verein im Vordergrund. 

An dieser Stelle wollen wir uns auch bei 
allen Machern des Vereins bedanken, die 
nicht nur die coronabedingte 
handballfreie Zeit genutzt haben, sondern 
auch jetzt für einen möglichst 
reibungslosen Trainings –und Spielbetrieb 
sorgen. Auf geht’s, Blau Weiß! 

Hartmut Sommerfeldt 
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Die Hütte hat gebrannt! 

Natürlich nicht wörtlich, aber die Stimmung in der gut besuchten Mehrzweckhalle war beim 
Spiel gegen Spitzenreiter Köthen überragend.  

Das lag natürlich am Spielverlauf. Köthen startete stark, Delitzsch wachte erst Mitte der 
ersten Halbzeitig richtig auf. Der bis dahin aufgelaufene Viertorerückstand konnte in eine 
Führung umgewandelt werden, die auch bis zur Halbzeitpause hielt. Mit 16:14 ging es zum 
Pausentee. 

In der zweiten Halbzeit ging es erst einmal erfolgreich weiter für die Hausherren. Leider 
konnten zahlreiche Konter nicht erfolgreich zu Ende gespielt werden, so dass Köthen wieder 
heran kam. In der 55. Minute lagen sie wieder mit 26:25 vorn. Eine übertriebene Zeitstrafe 
für Abwehrchef Oehlrich (aus der wegen Meckerns vier Minuten wurden), sorgte für eine 
lange Unterzahl. Als Frank Grohmann zur erneuten Köthener Führung in der 59. Minute 
einnetzte, schien sich die Waage zu Gunsten der Gäste zu neigen.  

Aber nichts da, Jan Jungandreas nahm die letzte Auszeit und unter lautstarken 
Anfeuerungen der Delitzscher Fans ging es zum letzten Angriff. Immer wieder versuchte 
Concordia eine Lücke in der Köthener Abwehr zu finden. In der letzten Sekunde war sie 
endlich da. Niklas Prautzsch fasste sich ein Herz und zog ab. Der Schlussmann der Gäste war 
davon offensichtlich überrascht, der Ball landete am linken Innenpfosten und traf den 
Gästekeeper so, dass er ins Tor trudelte. Abpfiff und Riesenjubel auf Delitzscher Seite, 
Enttäuschung bei den Grün-Weißen. 

Das 28:28 war das gerechte Resultat eines denkwürdigen Spiels. Das erhöht natürlich die 
Vorfreude auf den nächsten Kracher am heutigen Samstag gegen Pirna! 

Jan Jungandreas (Trainer Delitzsch): „Ich bin sehr stolz auf meine Jungs, im Training und in 
den Spielen hängen sie sich voll rein. Es macht großen Spaß.“ 

Marian Voigt, Benet Bauer, Georg Eulitz (5), Michael Günther (1), Lukas Kürth (1), Niklas 
Prautzsch (7), Martin Müller, Daniel Sowada (3), Marius Harig, Niklas Zierau, Maximilian 
Kalliske, Benedikt Schmidt (4), Thomas Oehlrich (4), Moritz Brodowski (1), Yves Voigtländer 
(2) 

Hartmut Sommerfeldt 



Unser heutiger Spieltagsponsor – vielen Dank!
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Wir sind das Stadtwerk der Region 
Delitzsch. Delitzsch ist eine 25.000-
Einwohner Stadt nördlich vor den Toren 
Leipzigs. Wir sind eine „Energiestadt“, die 
sich vom Abbau der Braunkohle in den 
80ziger Jahren hin zu einem Zentrum der 
Erneuerbaren Energien gewandelt hat. 

Die Region entwickelt sich seit Jahren 
wirtschaftlich dynamisch. Insbesondere die 
großen Industrieansiedlungen im Norden 
Leipzigs, wie Porsche, BMW, DHL und 
viele mittelständische Unternehmen tragen 
dazu bei. 

Delitzsch ist auch die 
Genossenschaftsstadt, hier wurde die 
Genossenschaftsidee geboren und dafür 
gab es 2016 auch den Titel UNESCO-
Welt-Kulturerbe. Wir, die Stadtwerke, 
haben die Tradition wieder aufgenommen 
und als Gründungsmitglied der Delitzscher 
Bürger-Energie eG neu belebt. 

Wir, die Stadtwerke Delitzsch, betreiben 
mit rund 50 Mitarbeitern die Strom-, Gas- 
und Wärmenetze; liefern Strom, Gas, 
Wärme und diverse Dienstleistungen. Wir 
erzeugen klimafreundlichen Strom durch 
Kraft-Wärme-Kopplung und als 
Regenerative Energie (Photovoltaik). 
Gemeinsam wandeln das Managementteam 
und die Mitarbeiter die Stadtwerke zu 
einem modernen Dienstleister, der im 
Kerngeschäft Exzellenz anstrebt und neue 
Entwicklungen aufnimmt und vorantreibt. 

 

Die Ursprünge unseres Stadtwerks gehen 
auf das Jahr 1865 zurück und begannen mit 
dem Bau einer städtischen Gasanstalt. Die 
Stromversorgung folgte dann im Jahr 
1906. 1978 kam die Fernwärmeversorgung 
hinzu. Nach mehreren Strukturänderungen 
in Politik und in der Delitzscher 
Energieversorgung erfolgte am 4. 
Dezember 1991 die Gründung der 
Technischen Werke, die nach 
Verschmelzung mit der Gasversorgung 
Delitzsch und der Netz GmbH seit Oktober 
2015 als Stadtwerke Delitzsch GmbH 
firmiert. 

Unsere Gesellschafter sind die Stadt 
Delitzsch (zu 51,2 Prozent über die 
Wohnungsgesellschaft Delitzsch mbH) 
sowie die Gelsenwasser (mit 30,5 Prozent 
über ihre Stadtwerkedienstleistungs 
GmbH) und mit 18,3 Prozent die enviaM. 

Wir geben wirtschaftliche Impulse für die 
gesamte Region nördlich von Leipzig. So 
arbeiten wir vorrangig mit ortsansässigen 
Unternehmen zusammen und fördern 
insbesondere Kinder und Jugendliche 
durch unsere Unterstützung von Vereinen 
in Sport und Kultur. 



Wichtig / Jobbörse / Fanshop
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In unserer Jobbörse auf nhv-concordia-
delitzsch.de/nhv-jobboerse findet ihr im Moment
reichlich freie Stellen unserer Partnerfirmen AS
Baus, Schülerhilfe Delitzsch, Hausverwaltung
Zschischang & Müller, Kreiswerke Delitzsch, ProSoft
Krippner, REWE Jens Geidel oHG, VB Select sowie
Höllein Bodenbeläge GmbH. Schaut mal vorbei!

+++ NHV-Jobbörse +++ +++ NHV-Fanshop +++
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1 Vincent Bauer 07.12.1997 Tor
12 Marian Voigt 07.05.1998 Tor
14 Felix Herholc 09.10.1987 Tor
9 Steve Baumärtel 25.02.1984 RR

16 Marius Harig 29.06.1998 RM
17 Niklas Zierau 18.07.2000 RM
21 Max Kalliske 10.01.1997 KM
99 Maximilian Amtsberg 05.07.1999 RL
23 Thomas Oehlrich 05.08.1984 KM
66 Moritz Brodowski 07.11.2000 KM
25 Tobias Karl 24.07.2000 RL
86 Max Beyer 14.04.2003 RL
10 Niklas Prautsch 12.12.1996 RM, LA
7 Lukas Kürth 29.12.1996 LA
8 Malte Wächter 17.05.2002 LA
3 Michael Günther 06.07.1999 LA

15 Daniel Sowada 08.03.1997 RM
20 Benet Bauer 02.04.2004 Tor
22 Benedikt Schmidt 09.12.1990 RA
24 Jacob Griehl 18.09.2003 RL
13 Martin Müller 09.05.1990 RL, RM
2 Georg Eulitz 27.01.1988 RA

Jan Jungandreas 03.12.1987 Trainer
Sven Griehl 20.09.1976 Co-Trainer
Marko Bergelt 21.04.1973 Teammang.
Christina Wiesmüller-Bothur 18.12.1981 Physio

Sven Griehl (Co-Trainer)

„Pirna ist die nächste Topmannschaft 
nach Köthen, die uns alles abverlangen 
wird. Nach diesem Spiel wissen wir, 
wo wir stehen. Gehören wir in das 
obere Drittel der Liga, wo gibt es 
Baustellen?
Wir setzen wieder auf unsere 
mannschaftliche Geschlossenheit und 
den großen Kampfgeist der Jungs.“



SG Pirna/Heidenau
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3 Möbius Christian RR 11.11.1986
5 Böhm Louis LA 26.11.1997
6 Vucetic Strahinja RR 21.05.1998
7 Eszenyi Etienne LA 09.03.2002
8 Bergmann Marian LA 06.01.2000
9 Radny Szymon RR 09.10.2002
11 Eckart Dominik RA 20.08.2002
14 Kurz Robert RL 12.08.1998
17 Rajic Alvaro RM 23.02.1993
18 Ultsch Robert KM 24.08.1986
19 Brucker Ben-Elias RA  08.11.2001
20 Schneider Torsten RL, RR 06.02.1990
22 Ihl Philipp TW 17.09.1999
23 Valincic Miran RM 19.02.1995
25 Kusal Krzysztof RM 10.05.1995
29 Heinold               Maxim            LA  17.07.2001  
38 Fasold Nils RM 02.02.2002
42 Vogt Jan TW 02.11.1993
53 Waller Niklas RM, RL 17.04.1999
77 Kleinert Friedrich KM 14.02.1997

Milicevic Dusan Trainer 16.05.1980
Müller Jochen Co-Trainer 02.01.1947
Winkler Christoph Physio 26.04.1986
Roschig Michael Physio 01.12.1981
Heller Uwe Geschäftsf. 03.05.1966

Dusan Milicevic (Trainer): 
"Mein Traum ist es, mit Tausenden Menschen  
auf dem Marktplatz in Pirna den Aufstieg zu  
feiern und mit ihnen zu tanzen. Den Traum  
kann mir keiner nehmen", sagt Milicevic.  
"Ich bin Serbe, wir stehen immer wieder auf  
und kämpfen weiter." 
(Quelle: Tag 24, 12.11.2020) 



Die Tabelle / Sponsoren
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Mitteldeutsche Oberliga 2021/22 Sp. s u n Tordiff.

1 HG 85 Köthen 5 4 1 0 26

2 SG Pirna/Heidenau 4 4 0 0 17

3 HBV Jena 90 6 4 0 2 5

4 NHV Concordia Delitzsch 5 3 1 1 6

5 USV Halle 5 3 0 2 6

6 HSV Apolda 1990 5 3 0 2 4

7 HC Einheit Plauen 5 3 0 2 4

8 HC Elbflorenz 2006 II 5 3 0 2 1

9 HSV Bafd Blankenburg 6 3 0 3 19

10 HSG Freiberg 6 3 0 3 8

11 EHV Aue II 6 3 0 3 -7

12 HC Glauchau/Meerane 6 2 0 4 -5

13 HC Aschersleben 6 1 0 5 -22

14 Sonneberger HV 6 1 0 5 -32

15 SV G-W Wittenberg-Piest. 6 0 0 6 -30

Punkte

02:10

00:12

09:01

08:00

08:04

07:03

06:04

06:04

06:04

06:04

06:06

06:06

06:06

04:08

02:10



Interessantes aus dem Verein! Heute:      

2. Männermannschaft (Raik Bauer)
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 NHV Concordia Delitzsch II - HSG Sachsenring Zwickau 24:8 (14:2) 

 Unsere größte Baustelle ist die mangelnde Chancenverwertung, so der O-Ton von Trainer 
Christian Hornig nach dem Spiel. Wer das Match nicht gesehen hat, kann dies beim Blick auf 

den Spielstand sicher nicht verstehen. Aber in welch großer Anzahl die Concorden im 
Verlaufe der Begegnung Ihre Chancen liegen ließen, war mitunter haarsträubend. Das 1:0 in 
der wieder gut gefüllten Heimstätte der Concorden markierte Max Beyer. Hinten stand die 
Abwehr angeführt von den Haudegen Peschke/Hollstein bombensicher. Nur wenige Würfe 
kamen durch und waren sichere Beute für Tino Pantel, der nur zwei Gegentore an diesem 

Tag kassierte. Im Angriff führte Paul Peschke Regie. Die angesagten Spielzüge wurden bis zur 
freien Wurfposition ausgespielt. Doch der gut aufgelegte Zwickauer Torwart verhinderte so 

manche Großchance der Concorden.  Da aber auch der Angriffsmotor der Sachsenringer 
permanent stotterte, führten die Hausherren in Minute 21 mit 10:0. Positiv zu erwähnen ist 
auch Yves Vogtländer. Der athletische Neuzugang aus Aue brachte Tempo und Torgefahr in 

den Angriff ein. Beim Stande von 14:2 wurden die Seiten gewechselt. Auf beiden Seiten 
gewechselt wurden auch die Torhüter. Bei den Delitzschern hütete nun Youngster Benet 

Bauer das Tor. Die Vorgabe von nur 2 Toren in einer Halbzeit schaffte er zwar nicht, jedoch 
hielt er beide 7 Meter der Gäste. Vorn im Angriff bissen sich die Loberstädter 7 Minuten lang 
am zweiten Torhüter der Trabistädter die Zähne aus. Daniel Schirmer erlöste die Delitzscher 
mit einem Doppelpack von der Torflaute. Doch das zähe Ringen um jeden Treffer bestimmte 

weiterhin die Partie. Wie es geht, zeigte Ruben John. Geradlinig und kompromisslos 
vollendete er aus dem Spiel und besonders vom 7m Punkt. Ihm blieb es auch vorbehalten 

zum Endstand von 24:8 einzunetzen. Fazit: Abwehr steht. Torhüter sind stark. Angriff auch – 
aber gegen bessere Gegner reicht diese Chancenverwertung nicht! 

Delitzsch spielte mit:  Thomas Hollstein (5), Chris Teresniak, Max Berger, Malte Wächter (1), 
Yves Voigtländer (4), Benet Bauer, Georg Peschke, Jacob Griehl (1), Max Beyer (1), Ruben John 
(6/4), Daniel Schirmer (5), Paul Peschke (1), Tino Pantel  

Foto: Jörg Weichelt



Wo steht meine Mannschaft?

Bilder, Live-Ticker, Diskussionen & mehr

facebook.com/NHV.Concordia.Delitzsch
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Mannschaft Spielklasse Platz Punkte
Männer Mitteldeutsche Oberliga 4 07:03
Männer II Verbandsliga West 4 04:02
Männer III Bezirksklasse Leipzig 2 06:02
Frauen Bezirksliga Leipzig 6 02:04

männliche Jugend A Bezirksliga 1 04:00
männliche Jugend B Bezirksliga 1 04:00
weibliche Jugend B Bezirksliga 4 00:02

männliche Jugend C Bezirksliga 2 02:00
weibliche Jugend C Bezirksliga 2 02:00
männliche Jugend D Bezirksliga 2 04:00
weibliche Jugend D Bezirksliga 3 02:00
männliche Jugend E Bezirksliga 3 02:00
weibliche Jugend E Bezirksliga 4 02:02




